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Liebe Schwestern und Brüdern der 
Pfarre St. Anna am Aigen! 

Ab 01. September dieses Jahres 
befi nden wir uns in unserer Di-
özese in einer neuen kirchlichen 
Situation. Es gibt keine Dekanate 
mit einem Dechanten an der Spitze 
mehr, sondern Regionen mit einem 
leitenden Team. Drei Personen bil-
den das Team in unserer Region: 
Pfarrer Friedrich Weingartmann, 
Frau Margarete Klobassa (Pfarrse-
kretärin in Bad Radkersburg) und 
Herr Johann Pock (Diakon aus der 
Pfarre Mureck).

Die Seelsorgeräume und die Re-
gionen können wirksame Werk-
zeuge der Glaubensverkündigung 
und Kirchenentwicklung werden, 
wenn alle Getauften in unseren 
Regionen etwas Ursprüngliches 
neu entdecken: dass sie eingeladen 
sind, auf ihre je eigene Weise am 
Reich Gottes mitzuarbeiten. Un-
seren RegionalkoordinatorInnen 
kommt dabei der Dienst zu, zu ver-
netzen, zu unterstützen, zu koordi-
nieren, zu fördern und zu beglei-
ten. Wir wünschen unserem Team 
viel Erfolg und gesegnete Zusam-
menarbeit zum Wohle der gesamt-
en Bevölkerung in der Region. 

Euer Pfarrer Marian Debski

Am ersten Oktober-Sonntag wol-
len wir Gott unseren herzlichsten 
Dank für die heurige Ernte sagen. 
Den Erntedankgottesdienst feiern 
wir am Sonntag, den 07. Oktober, 
um 10:00 Uhr.

So wie jedes Jahr machen wir auch 
heuer wieder eine Herbst-Wall-
fahrt, diesmal nach Pöllauberg, als 
Dank-Wallfahrt für die gute Ernte 
und die gnadenreiche Hilfe unserer 
jungfräulichen Mutter Gottes. Ich 
lade Sie alle recht herzlich ein, da-
ran teilzunehmen!

Wie jedes Jahr laden wir am Sonn-
tag, den 21. Oktober, alle unsere 
Ehejubelpaare recht herzlich zu 
einem feierlichen Dankgottes-
dienst für ihre gemeinsamen Ehe-
jahre ein. Zu diesem Gottesdienst 
lade ich auch Ihre gesamte Familie 
ein. Bitte kommen Sie mit Ihren 
Kindern, Enkelkindern und Uren-
kelkindern.

Am Donnerstag, den 01. Novem-
ber, ist das Fest Allerheiligen. Um 
14:00 Uhr feiern wir das Hochfest 
für alle unsere Verstorbenen. Nach 
dem Gottesdienst gehen wir in 

Vermisst…
werden einige hundert Mitchristen aus unserer Pfarre. Zuletzt wurden sie 
bei der Fleischweihe, der Erstkommunion oder bei der Firmung gesehen.

Wer weiß, wo und warum sie sich vor dem sonntäglichen Gottesdienst ver-
steckt halten, der wird dringend gebeten, den einen oder anderen am näch-
sten Sonntag zum Gottesdienst mitzubringen.
Wir halten I hnen einen Platz frei!
 Verfasser dieses Textes ist der Redaktion bekannt

Heitere Gedanken zum Rückgang des Kirchenbesuchs!

Prozessionsform - begleitet vom 
Rosenkranzgebet - zum Friedhof, 
zu den Gräbern unserer Verstor-
benen. Abgeschlossen wird die 
Gräbersegnung mit einer kurzen 
Andacht am Friedhof. Am Abend 
beten wir um 18:00 Uhr in der 
Kirche den Rosenkranz. Ich lade 
Sie alle herzlich ein mitzubeten. 
Auch am Freitag, den 02. Novem-
ber – Allerseelen, besuchen wir die 
Gräber unserer Verstorbenen und 
feiern zusammen die Seelenmesse 
um 18:00 Uhr. Vor der Hl. Messe 
werden wir den Rosenkranz für 
alle Verstorbenen beten. Ich lade 
Sie recht herzlich ein mitzubeten 
und mitzufeiern. Unsere Verstor-
benen warten darauf und freuen 
sich bestimmt, wenn wir im Gebet 
an sie denken, oder für sie hl. Mes-
sen bestellen und dann zusammen 
feiern.

Ich grüße Sie alle recht herzlich, 
aber besonders denke ich an unse-
re lieben kranken, älteren und ein-
samen Pfarrangehörigen!
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Russische Klänge in unserer Kirche An Jesus Christus
kommt keiner vorbei

An Jesus kommt keiner im Leben 
vorbei, ob früher, ob später, wann 

immer es sei.
Und wär es im Tode und wär es im 
Gericht, es gibt keinen Ausweg -

vorbei kommst du nicht!

An Jesus kommt keiner im Leben 
vorbei, ob König, ob Bettler, wer 

immer es sei.
Es gilt allen Menschen, die Schuld 
muss ans Licht, auch wenn du IHN 
ablehnst - vorbei kommst d u nicht!

An Jesus kommt keiner im Leben 
vorbei, noch will ER dich retten, 

wie immer es sei, Ergreife die Gna-
de, versäume sie nicht, komm heu-
te zu Jesus - denn vorbei kommst 

du nicht!
(Christliche Hauskreisgemeinde in Cottbus)

Am 18. September 2018 gastierte der Don Kosaken Chor Serge Jaroff in der 
Pfarrkirche St. Anna. Zwölf stimmgewaltige Sänger erfreuten die zahlreichen 
Zuhörer mit russischen Gesängen. Im ersten Teil des Konzertes wurden vorwie-
gend klassische Werke bekannter russischer Komponisten dargebracht. Nach 
der Pause begeisterten die Sänger das Publikum mit gefühlvollen Volksweisen 
aus ihrer Heimat. 
Dieser Abend war für alle Besucher ein einzigartiges Erlebnis!

 Verfasser dieses Textes ist der Redaktion bekannt

Mit Blumen Freude schenken

Pachler
8355 Tieschen, Tel. 03475/2470 8354 St. Anna, Tel. 03158/2058

Gartenbau
Blumen

Wir freuen uns auf Euch!

Mo-Fr 7:00-18:00
Sa 7:00-17:00

Mo-Fr 7:00-18:00

LIPPE
8354 St. Anna am Aigen   

Tel. 0664 / 8353444

BAUMARKT

Hier einfach
günstig Pakete

verschicken und
Retour geben

Der Frühling hat es angefangen,
Der Sommer hat’s vollbracht.

Seht, wie mit seinen roten Wangen
So mancher Apfel lacht.

Es kommt der Herbst mit reicher Gabe,
Er teilt sie fröhlich aus,

Und geht dann wie am Bettelstabe,
Ein armer Mann, nach Haus.

Voll sind die Speicher nun und Gaden,
Dass nichts uns mehr gebricht.
Wir wollen ihn zu Gaste laden,

Er will es aber nicht.
Er will uns ohne Dank erfreuen,

Kommt immer wieder her:
Lasst uns das Gute drum erneuern,

Dann sind wir gut wie er.

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben(1798 – 1874)
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Mariazell - Fußwallfahrt 2018
Dienstag, 7. August 2018:
Treffpunkt bei Familie Herbst in Jamm. Wir sind eine 
Gruppe von sechs Gehern mit „Begleitengel“ Mali. 
Luis beschenkt uns mit einem selbstgemachten Wall-
fahrerkreuz - Dankeschön!

Wir marschieren um 7:30 Uhr von Stattegg los, auf 
den Fuß der Leber, wo unsere erste Andacht stattfi ndet. 
Danach geht es zur Kesselfallklamm, wo es angenehm 
kühl und schattig ist - Schritt für Schritt gehen wir auf-
merksam im Hier und Jetzt. Wir kommen in Semriach 
an, wo wir eine erste Rast machen und uns stärken.
Semriach, Rechberg, Nechnitz: Mali verwöhnt uns 
immer wieder in den Pausen. Für uns geht es wei-
ter in Richtung Teichalm, ein Gewitter zieht auf, 
wir schaffen es nicht mehr bis zur Alm und warten 
deshalb im Wald ab, gehen dann weiter und sehen, 
welches Glück wir hatten: Große Hagelkörner liegen 
auf den Wiesen, die teilweise komplett weiß bedeckt 
sind. Wir erreichen unser erstes Quartier: die Harrerhütte.

Nach dem Frühstück am nächsten Tag geht es um 7 
Uhr weiter zur Sommeralm, wir wandern über die 
letzten Reste des Hagels - vorbei an Viehherden, den 
stimmig- schönen Klang der Glocken in den Ohren.
Dann geht es weiter von der Kerschbaumalm über den 
Mitterbach-Kogel zum St. Anna`rer Wallfahrtskreuz, wo 
Luis wieder eine schöne Andacht vorbereitet hat. Wir 
wandern weiter zum Strasseger Rudl, über den Knappen-
Sattel, die Herrenalm, den Fürstkogel auf den Schanzsat-
tel, wo wir uns über einen Heidelbeerstrudel freuen dür-
fen. Die letzte Etappe an diesem Tag führt uns bergauf 
zur Stanglalm. Es fängt zu regnen an, doch in der Nacht 
stört uns dieser eh nicht. An die 40 Kilometer haben wir 
an unserem zweiten Tag überwunden - die Vorfreude aufs 
Essen und aufs Bett ist groß.

Wiederum um 7 Uhr machen wir uns am 3. Tag auf den 
stein- und wurzelreichen Weg, Himbeeren und Preisel-
beeren naschend, Eierschwammerln im Moos, bergab in 
Richtung Mitterdorf, von Rad auf die Schalleralm, wei-
ter hinauf auf die Hohe Veitsch - nach 14 Kehren end-
lich beim Graf-Meran-Haus, große Pause, danach zum 
Gipfelkreuz. Wir schauen zurück und nach vor, es gibt 
einen Gipfelschluck: Genuss pur - wir freuen uns, oben 
zu sein. Dann folgt der Abstieg nach Niederalpl, wo wir 
übernachten.

Am 4. Tag starten wir schon um 6:30 Uhr. Es geht über 
die Weißalm, den Ochsen- sowie den Herrenboden, ur-

gemütlich und wunderschön. In Mooshuben machen wir 
dann Mittagspause, jedoch verweilen wir nicht zu lan-
ge, der Regen schaut her. Über den Kreuzberg, durchs 
Luckerte Tor kommen wir nach Mariazell, es beginnt zu 
regnen. Wir haben es geschafft - ohne Blasen an den Fü-
ßen, Schritt für Schritt, bergauf und bergab - immer un-
serem Ziel entgegen schauend. Gott ist mit uns.

In der Basilika wird gerade eine goldene Hochzeitsmes-
se gefeiert, sie versetzt uns in feierliche Stimmung. Da-
nach feiern wir unsere Abschlussandacht. Wir nächtigen 
in Mariazell und empfangen am nächsten Tag die Bus-
wallfahrer zur gemeinsamen Wallfahrermesse. Es ist ein 
bereicherndes Erlebnis, was auch immer jeden von uns 
dazu bewogen hat, diese Wallfahrt und große Wande-
rung zu machen. Es ist doch eine Überwindung, diesen 
Entschluss zu fassen - von „irgendwann“ redet man oft. 
Jeder fi ndet sein eigenes Tempo, Luis gibt keinem das 
Gefühl, zu langsam zu sein. Die Landschaft, der Wald, 
die Almen, das Wasser, die Kreuze, die Augenblicke, 
die Weite, die Begegnungen, die Gedanken, die Zeit, 
die Steine, die Sorgen, die Bitten, das Schauen über die 
Täler, das Danken - all das lässt den Alltag zurückblei-
ben und das Herz aufgehen. DANKE Luis für das Or-
ganisieren und Begleiten und DANKE Mali für deine 
Bemühungen und das Aus-, Um- und wieder Einpacken.
Die Freude, diesen Weg gegangen zu sein,  ist Krafttan-
ken, eine Zuversicht, ein Hoffen, ein Bestärken, eine 
reiche Erfahrung und ist eine wunderbare Erinnerung. 
„Wohlauf in Gottes schöne Welt...“

Verfasser dieses Textes ist der Redaktion bekannt
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TERMINE

WIR GRATULIEREN:

Gott schenke ihnen die ewige Ruhe!

Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr.
Weitere Termine nach telefonischer 
Vereinbarung!

Telefonisch erreichbar sind für Sie:
Pfarrhof, Tel. 03158-2236
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620
Fr. Pammer, Tel. 0676-87426619 

PFARRE ST. ANNA

Wir wünschen viel
Glück und Segen!

Wir wünschen viel Glück und Segen!

Manfred Felgitsch-Stangel, Graz 
und Irmgard Felgitsch-Stangel, geb. 
Blass, Plesch

Günter Reinstrom, Heiligenkreuz/
Lafnitz und Yasmin Mc Dermott, 
Waltra

Daniel Krobath und Marion Neu-
bauer, Schonnerfeld

PFARRCHRONIK
Wiedergeboren
aus dem Hl. Geist

Paul Manfred Felgitsch, Plesch
Alyssa Christina Schuster, Sichauf
Leandro Brünner, Annaberg

Franz Triebl, Gießelsdorf,  94 Jahre
Adolf Knapp, Schonnerfeld, 89 Jahre
Maria Weiß, Waltra,  82 Jahre

Änderungen vorbehalten!
Gilt für alle Termine!

Zum 80. Geburtstag:
Burkard Leonhard Strasser,
Hauptstraße 47/2  27.10.
Anna Mayer, Schonnerfeld 9 07.11.

Zum 85. Geburtstag:
Franz Schuster, Frutten 20 31.10.

Zum 90. Geburtstag:
Maria Hakl, Sichauf 21 01.10.
Emma Haag, Schonnerfeld 11 06.10.
Gottfried Hakl, Sichauf 21 17.10.
Karl Legenstein, Waltra 97 04.11.

Zum 25. Hochzeitstag:
Manfred und Erika Suppan,
Jamm 116a 02.10.
Guido und Karin Scheucher,
Waltra 21a 30.10.
Ernest und Paula Fortmüller,
Waltra 23a 20.11.

Zum 50. Hochzeitstag:
Karl und Loretta Krobath,
Hochstraden 26 19.10.
Ferdinand und Amalia Suppan,
Jamm 116 09.11.
Anton und Theresia Weiß,
Jamm 51 16.11.
Franz und Elisabeth Rehn,
Frutten 50 23.11.

Sonntag, 7. Oktober:
10:00 Uhr: Erntedankgottesdienst
 Kirchtüropfer für „Caritas-
 Erntedanksammlung“ erbeten!
Montag, 8. Oktober:
14:30 Uhr: Hl. Messe im
 Seniorenheim-Klapping
Mittwoch, 10. Oktober:
 Wallfahrt nach Pöllauberg und  
 Fieberbründl
Samstag, 13. Oktober:
Keine Sonntagsvorabendmesse!
Sonntag, 14. Oktober:
  8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 21. Oktober:
  8:30 Uhr: Ehejubiläumsmesse -
 Kirchtüropfer für die
 „Weltmission“ erbeten!
Sonntag, 28. Oktober:
Ende der Sommerzeit!
  8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 1. November:
14:00 Uhr:  Hl. Messe mit anschließender 

Allerheiligenlitanei und Fried-
hofgang; Gräbersegnung und 
Predigt

18:00 – 18:30 Uhr: Betstunde und Glocken-
 geläute für die Verstorbenen  
 der Pfarre
Freitag, 2. November:
18:00 Uhr:  Hl. Messe für alle Verstorbenen
Samstag, 3. November:
9:00 Uhr: Hl. Messe in Frutten zu Ehren  
 des Hl. Leonhard
Keine Sonntagsvorabendmesse!
Sonntag, 4. November:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Samstag, 10. November:
Pfarranbetungstag!
Anbetung und Sakramentenempfang!
8:00 – 9:00 Uhr Anbetung:
Aigen, Weinberg, Risola, Klapping, 
Kerschenberg, Frutten, Woboth, Gießels-
dorf, Hochstraden.
9:00 Uhr: Hl. Messe mit Predigt
17:00 – 18:00 Uhr: Anbetung: Jamm,
Waltra, Sichauf, Plesch, St. Anna, Anna-
berg, Schonnerfeld; 
18:00 Uhr: Hl. Messe mit eucharistischem
Schlusssegen. Das Kirchenopfer wird 
für das „Priesterseminar“ erbeten.

Sonntag, 11. November:
  8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst mit ÖKB; 
 anschließend Gedenkfeier  
 beim Kriegerdenkmal
Montag, 12. November:
14:30 Uhr: Hl. Messe im
 Seniorenheim-Klapping
Sonntag, 18. November:
  8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst -
 Kirchtüropfer für „Caritas-
 Elisabethopfer“ erbeten!
Sonntag, 25. November:
  8:30 Uhr:  Pfarrgottesdienst mit Vorstel-

lung der Firmkandidaten, Zähl-
sonntag! Kirchtüropfer für „Ju-
gendopfer“ erbeten!

Samstag, 1. Dezember:
Vorabend des Advents:
18:00 Uhr: Adventkranzweihe und
 1. Adventmesse

Die Samstag-Abendmessen und Feiertags-
Vorabendmessen beginnen um 18.00 Uhr 
(Winterzeit) und 19.00 Uhr (Sommerzeit).

Sonntag, 2. Dezember, 
1. Adventsonntag:
  8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst


